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Bruteiereinlage, Schlupfergebnis der Brütereien und 

Fleischanfall aus Geflügelschlachtereien 

im Monat März 1968 

Für den Berichtsmonat März gingen 169 Meldungen über Brüteiereinlagen 
und Schlupfergebnisse ein, das sind 18 Berichte mehr als im Vormonat. Ins-
gesamt wurden nahezu 2, 0 3 Mill. Bruteier eingelegt, also 7, 9% und nach Um -
rechnung auf den Tag 0, 9% mehr als im Monat zuvor. Der weitaus größte Teil 
(1,62 Mill. ) entfällt hierbei auf Bruteier zur Erzeugung von Legehennen; ihre 
Einlage hat sich im Vergleich zum vorangegangenen Monat um 15, 5% bzw. 
8, 1% erhöht. Auf die Einlage von Bruteiern zur Erzeugung von Masthühnern 
kamen -lediglich 410 000 Stück, das sind 14,  4% bzw.  1 9, 9% weniger als im 
Februar 1968. Gegenüber dem Ergebnis vom März 1967 hat sich die Gesamt-
einlage um 5, 9% vergrößert. Dabei erhöhte sich die Bruteiereinlage zur Er-
zeugung von Legehennen um 7, 9%, während die Einlage für Masthühner um 
1, 5% zurückging. 

Die Zahl der geschlüpften Hennenküken für Legezwecke'belief sich auf 656 000, 
das sind 3,4% mehr als im März 1967. Hühnerküken für Mastzwecke wurden 
378 000 gemeldet, also 22,4% mehr als im Berichtsmonat des Vorjahres. 

Wie im Vormonat berichteten über die Geflügelschlachtungen 7 Schlach-
tereien. Mit insgesamt 371, 7 t war die Schlachtleistung um 7, 6% bzw. 0, 7% 
höher als im Februar, jedoch um 8, 7% niedriger als im März 1967. Das 
Schlachtgewicht setzte sich aus 15, 4 t Suppenhühnern (- 70, 4% bzw. - 72, 3%) 
und 356, 3 t Jungmasthühnern (+ 21,5% bzw. + 13, 6%) zusammen. Im Vergleich 
zur Schlachtleistung im Berichtsmonat des Vorjahres war das Ergebnis bei 
den Suppenhühnern um 70,9% geringer und bei den Jungmasthühnern etwa eben-
so groß (+ 0, 6%). 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Bruteiereinlage und Schlupfergebnis der Brütereien 

Geflügelschlachtungen in Schlachtereien 

im Monat März 1968 

Brütereien 

 

Geschlüpfte Küken 

(ohne die qetöteten Tiere) 

Eingelegte Bruteier 

zur Erzeugung von  Fassungsvermögen 

der Brütereien 

von ... bis unter 

Bruteier 

Zahl 

der 

Berichte 

Hennenküken 

für 

Legezwecke 

Hühnerküken 

für 

Mastzwecke 

mahl 

Küken von 

Truthühnern 
Entenküken Gänseküken Masthühnern Legehennen 

1 000 - 10 000 104 365 281 

10 000 - 20 000 33 319 922 

20 000 - 30 000 12 155 536 

30 000 - 50 000 9 246170 

50 000 - 100 000 7 435 205 

100 000 und mehr 4 96 118 

Zusammen 169 1 618 232 

dagegen März 1967 162 1 499 531 

150 354 

145 551 

90 4% 

102 310 

123 958 

43 011 

655 680 

633 833 
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Schlachtereien 

Zubereitunqsform Schlachtleistung 

Tatsächliche Leistung 

der Schlachtereien 

von ... bis unter ... 

Kilogramm 

gerupft 

und 

entdarmt 

mit Kopf 

und 

Ständern 

gerupft und 

ausgenommen ohne 

Kopf und Ständer 

ein- 
ohne 

schließlich 

Herz, Leber und Magen 

darunter 

frisch 

abgegeben 

geschlach-

 

tetes 

Geflügel 

kg 

Zahl 

der 

Berichte 

zusammen Geflügelart 

Kilogramm 

Suppenhühmr 

dagegen März 1967 

4 260 unter 2 000 

2 000 - 10 000 

1 275 

7 811 

3 

2 

- 
- 
2 

7 

6 

10 000 - 30 000 

30 000 - 50 000 

50 000 und mehr. 

Zusammen 

dagegen März 1967 

362 641 

371 727 

407 343 

Enten 

Gänse 

Truthühner 

- Jungmasthühner 

dagegen März 1967 - 
106 818 

 


